
Vortragsreihe 

Diagnose “Demenz“- Was nun? 
 
Eine dreiteilige Vortragsreihe für Angehörige, 
Freunde, Bekannte und Nachbarn von 
Demenzkranken. 
 
 
1. Vortrag: Demenz - was verbirgt sich hinter 

diesem Krankheitsbegriff? 
 Donnerstag, 01.11.2012 
 18:00 Uhr, Begegnungsstätte 
 
2. Vortrag: Demenz - Veränderung der 

Alltagsfähigkeiten und des 
Verhaltens der Erkrankten 

 Donnerstag, 15.11.2012 
 18:00 Uhr, Begegnungsstätte 
 
3. Vortrag:  Demenz - Hilfen und Entlastung  
 Donnerstag, 29.11.2012 
 19:00 Uhr AWO Residenz Sehnde

                           Wohnbereich 3 
 
Referent: Horst Merkel (Dipl. Psych., Berater 

v. Gesprächskreisen, AWO Region 
Hannover e.V.) 

 
 
Anmeldung Aufgrund der Platzbegrenzung in 

den Veranstaltungsräumen bitten 
wir Sie, sich bei Corinna Gerardi 

  0160 6092295  anzumelden. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos 

Arbeiterwohlfahrt Sehnde 

AWO Ortsverein 
Wir sind Ansprechpartner, wenn es darum geht, 
Kontakte zur Familienberatung, zu Bildungsange-
boten, zu Jugendreisen und zu Frauenhäusern 
herzustellen. 
AWO Vorsitzend. Corinna Gerardi, Bernh v Wassel Str. 12, 

31319 Sehnde,   05138 /616880 
eMail Corinna.Gerardi.gmx.de  

Gesprächsgrupp. Gerda Thölke, Bahnhofstraße 2,  
31319 Sehnde,  05138 1474 

Psych.Betreuung Horst Merkel, Hesemannstr. 5,  
30655 Hannover,  0511 5463849 

Anschrift Begegnungsstätte Peiner Straße 13, 
31319 Sehnde,  05138 8021 

AWO Residenz Sehnde 
Träger: AWO Jugend- und Sozialdienste gemeinnützige   
GmbH 
Einrichtungsleitung: Maren Reisener 
Achardstraße 1, 31319 Sehnde,   05138/50340 
eMail aworesidenzsehnde@awo-hannover.de 
 
Anfahrtsskizze Begegnungsstätte und AWO Residenz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vortragsreihe 

„Altwerden ist nichts 

für Feiglinge“ 
(Zitat: Joachim Fuchsberger) 

 

Diagnose „Demenz“ 

Was nun?  
 

und 
 

OV Sehnde 



Veranstaltung 
 
Diagnose „Demenz“ – Was nun? 
Eine dreiteilige Vortragsreihe für 
Angehörige, Freunde, Bekannte und 
Nachbarn von Demenzkranken 
 
Mit der Diagnose „Demenz“ und dem Fortschreiten der 
Erkrankung, aber auch oft schon vorher, tun sich viele Fragen 
auf. Der zunehmende Verlust von Alltagsfähigkeiten bei 
Demenzkranken führt zu Umstellungen bis hin zur völligen 
Neuorganisation im Tagesablauf und in der Lebensplanung 
der Familien bzw. bei denjenigen, die sich um einen 
demenzkranken Menschen kümmern. Die betreuenden 
Personen sind bei dieser Aufgabe in ihrem Denken, 
Verstehen und Empfinden stark herausgefordert.  Im oft 
mehrjährigen Verlauf der Krankheit müssen Hilfen von 
außen in Erwägung gezogen und ausgewählt werden. 
 
Die dreiteilige Vortragsreihe dient der Vermittlung von 
Wissen über die Krankheit Demenz, dem Verständnis für die 
Persönlichkeitsveränderungen bei den Erkrankten, der 
Unterstützung der betreuenden Angehörigen, Freunde oder 
Nachbarn durch das Kennlernen von Hilfs- und 
Entlastungsangeboten und Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit der Angehörigen mit der professionellen 
Pflege.  
 
Diese Vortragsreihe ist ein gemeinsames Projekt des AWO 
Ortsvereins und der AWO Residenz in Sehnde und wird in 

Zusammenarbeit mit 
dem Selbsthilfe-
Gesprächskreis für 
Angehörige von 
Demenzkranken 
durchgeführt, den der 
AWO Ortsverein seit 
mehreren Jahren in 
Sehnde anbietet. 
 

  AWO Residenz 

 
Leben mit der Vergesslichkeit! 

Der Umgang mit demenzkranken Menschen ist für 
Angehörige und Pflegepersonal immer eine 
Herausforderung. Der Vater, die Mutter, die Oma: 
Plötzlich erinnert sich der geliebte Mensch nicht 
mehr und verhält sich unsicher gegenüber seiner 
Umwelt. Deshalb ist der professionelle, liebevolle 
und gut geschulte Umgang äußerst wichtig.  

Im Erdgeschoss unseres Hauses bieten wir einen 
besonders konzipierten Wohnbereich für 
Demenzerkrankte mit  Bedingungen, die das Leben 
der Betroffenen auffangen und ihnen helfen sollen, 
angstfrei und voller Vertrauen zu leben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AWO Ortsverein  

 
Selbsthilfegruppe Demenz 

Wenn Sie sich um einen von Demenz betroffenen Menschen 
kümmern oder sich informieren wollen, bietet  Ihnen die 
AWO in Sehnde eine Selbsthilfe in Form eines 
Gesprächskreises an. Dieser ist für alle Interessierten 
jederzeit offen und kostenlos. Wir bieten Ihnen einen 
Erfahrungs- und Informationsaustausch mit fachkundiger 
Begleitung an. Wir gehen auf Ihre Fragen in einem Sie 
unterstützenden Gespräch ein. 
 

Gesprächsleiter Horst Merkel, Dipl. Psych. 
 

Wo und Wann? 
Begegnungsstätte (BGS) der Stadt Sehnde 
Peiner Straße 13, 31319 Sehnde 
 während der Begegnungszeiten 05138 8021 
 
Termine 2. Halbjahr 2012 
Dienstag  11. September 18:30 – 20:30 Uhr 
Dienstag  17. Oktober 18:30 – 20:30 Uhr 
Dienstag  14. November 18:30 – 20:30 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 


	2012_08_30Flyer Demenz Aussen
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